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Entsiegelung im Bestand erfolgreich umsetzen

▪ Problematik: Entsiegelungsmaßnahmen für NSW öffentlich/privat

▪ Lösungsansatz

▪ Innovative Materialien (bspw. Dränasphalt) testen, bewerten & veröffentlichen

▪Weniger Asphalt, mehr Pflaster

▪Monetäre Anreize schaffen & kommunizieren (!)

▪Reale (Folge-)Kosten aufschlüsseln & kommunizieren

▪ Zielstellung

▪Entsiegelungsmaßnahmen priorisieren & standardisieren
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Entsiegelung im Bestand erfolgreich umsetzen

▪ Problematik: Anpassung der Rechtsgrundlagen zur Erleichterung der 

Entsiegelung

▪ Lösungsansatz

▪§55 Abs. 2 WHG in sächs. Bauordnung integrieren

▪Entwässerungssatzung bzgl. Regenwasserbewirtschaftung anpassen

▪Bestands-B-Pläne überprüfen & aktualisieren

▪ Zielstellung

▪Konkretisierung Gesetzgebung (Rechtsgrundlage für Entsiegelung schaffen)

▪Forderung nach Förderung
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Entsiegelung im Bestand erfolgreich umsetzen

▪ Problematik: Maßgabe eines idealisiertem Prozessablaufs zur Antragstellung 

der Umsetzung von Entsiegelungsmaßnahmen

▪ Lösungsansatz

▪Frühzeitiges Einbinden der SEDD in den Planungsprozess

▪Leitfäden & Checklisten 

▪Behörden/Ämter miteinander vernetzen statt Austauschquelle „Eigentümer“ zu nutzen

▪ Zielstellung

▪Öffentlichkeitsarbeit stärken 
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Entsiegelung im Bestand erfolgreich umsetzen

Ideensammlung/To Dos

▪ Modellbeispiele für Entsiegelungsmaßnahmen sammeln & publizieren

▪ Pilotprojekte zwischen SEDD & LHD bzgl. privates Niederschlagswasser im 

öffentlichen Raum angehen

▪ (Mit-)Finanzierung für Entsieglungsmaßnahmen

▪ Versiegelungskataster

▪ Bewusstsein für blau-grüne Infrastruktur stärken

▪ Erhöhung Niederschlagswassergebühr zur Förderung von Baumaßnahmen

▪ Beratungsangebot erhöhen
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